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			   Musikgesellschaft 
			   Ringgenberg 

	 Mehrzweckhalle Ringgenberg

Musikantenstadl
	 Motto «Après-Ski»	
	 Samstag, 18. April 2015
	 14.00 Uhr	 Nachmittagsvorstellung
	 	 Eintritt frei, Kollekte

	 19.00 Uhr	 Türöffnung und Festwirtschaft
	 20.00 Uhr	 Abendvorstellung
	 	 Eintritt Fr. 10.–

Männer & Frauen im Ski-Outfit erhalten 1 Gratisdrink

	 Tanz und Unterhaltung mit
	 Durst & Elend
	 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
	 Musikgesellschaft Ringgenberg



Jeanne Trachsel, neu bei uns

Wir gratulieren
Corinna und Simon Trachsel-Schmid haben 
am 18. Februar 2015 ein neues Familien
mitglied bekommen. Tochter Jeanne er
blickte um 8.10 Uhr das Licht der Welt. 
Sie wog bei der Geburt 3085 Gramm und 
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war 48 Zentimeter gross. Sie und ihre 
Eltern sind wohlauf.
Die Ringgenberger Musikanten gratulie-
ren ganz herzlich und wünschen dem 
Töchterlein alles Gute auf dem gerade 
begonnenen Lebensweg!

Jeanne Trachsel wurde am 18. Februar 2015 als Töchterlein von Corinna und Simon Trachsel-Schmid 
geboren. Sie und ihre Eltern sind glücklich und wohlauf.



2015 ist das Jahr der Klarinette
Mit dem «Jahr der Klarinette» will der 
Schweizer Blasmusikverband junge Men
schen für das Spielen der Klarinette moti-
vieren. In der Schweiz fehlt es offenbar an 
Klarinettisten. Blasmusikformationen ver-

zeichnen gemäss der Blasmusikzeitung 
«unisono» bei diesem Instrument beson-
ders Mühe, die Register zu besetzen. 
«Der Rückgang an Klarinettisten ist mas-
siv», wird etwa Regula Schneider, Co-
Präsidentin der Swiss Clarinet Society, 
zitiert.
«So schlimm war die Situation noch nie!» 
äussert sich Oberst Philipp Wagner, Kom
mandant Kompetenzzentrum Militärmusik 
in diesem Heft. «Ganz aktuell haben wir 
die Situation, dass das nächste Rekruten

Oberst Philipp Wagner, Kommandant Kompe­
tenzzentrum Militärmusik, Aarau

Das Klarinettenregister der JMRG: vorne: Florian Wyrsch, Jeannine Frutiger, Leila Oberrauch, 
Lorena Steiner; hinten: Angela Knecht, Miriam Kohler, Beni Lerf, Michelle Heimberg, Naomi 
Moser, Susanna Schmied (von links). Nicht im Bild: Katja Zurbuchen, Ysabel Steiner.

Text: 
Hans Zurbuchen, Ringgenberg

Bilder: unisono, 
Matthias Steiner, Hans Zurbuchen



spiel nur drei Klarinetten haben wird.»
Ist die Situation in Ringgenberg ebenso 
dramatisch? Die Vereinsnachrichten gingen 
dieser Frage nach.
Matthias Steiner, Ausbildungschef der 
Jugendmusig, stellt diesen Trend bei den 
Ringgenberger Musikanten nicht fest. 
«Das Klarinettenregister der JMRG ist mit 
12 Musikanten das zweitgrösste und wird 
nur knapp von den Saxophonisten über-
troffen. Total 14 Bläserinnen und Bläser 
spielen Alt-, Tenor- oder Baritonsaxophon».
Auch bei den «Grossen» in der Musik
gesellschaft Ringgenberg herrscht absolut 
kein Mangel an Klarinetten. Das MGR-
Klarinettenregister umfasst acht Klarinet
tistinnen (nur Frauen!). Fazit: bei den 
Ringgenberger Musikanten gibt es dank 
der starken Besetzung des Klarinetten
registers und dem 13-köpfigen Nachwuchs 
entgegen dem schweizerischen Trend wohl 
auch in naher Zukunft keinen Mangel an 
diesen wohlklingenden Holzinstrumenten.

Matthias Steiner, Ausbildungschef der Jugend­
musig Ringgenberg-Goldswil

Fünf von den acht MGR-Klarinettistinnen (von links): Katja Zurbuchen; Sandra Frutiger, Goldswil; 
Natalie Grossmann-Spörri; Andrea Schmocker und Cornelia Zumbrunn. Nicht im Bild: Naomi 
Moser, Sandra Frutiger, Ringgenberg und Laura Brunner



Skirennen der Vereine

Wieder ein Team der MGR
Es war ein wunderschöner Tag am 
Samstag, 07. Februar 2015. Idealerweise 
wurden wir vom Skiclub Ringgenberg 

zum Vereinsskirennen eingeladen und 
machten uns auf den Weg Richtung 
Kleine Scheidegg. Nach einer unterhaltsa-
men Fahrt im Zug ging es natürlich sofort 
los mit professionellen Vorbereitungen 
auf das Skirennen, geleitet von unserer 
ambitionierten Amateur-Rennfahrerin San

Die Ringgenberger Musikanten posieren für die Leser der Vereinsnachrichten, für einmal im Skidress 
statt in Uniform. 

Titelbild: 
Fünf Damen des MGR-Klarinettenregisters posieren zum Jahr der Klarinette: 
Katja Zurbuchen, Sandra Frutiger, Cornelia Zumbrunn, Andrea Schmocker und 
Natalie Grossmann-Spörri. (Foto: Hans Zurbuchen, Ringgenberg)

dra Zwahlen. Nach einem kleinen Apéro 
in der Startbar erhielten wir die Start
nummern, bevor das Rennen losging. Top 
vorbereitet und modisch gekleidet in 
Ganzkörper-Skidressen (merci Koert) fuh-
ren wir also alle zwei Abfahrten. Es galt 
dabei möglichst eine kleine Differenz zu 
erzielen. Nach dem Rennen genossen wir 
noch einige Fahrten auf den wunderba-
ren Pisten, bevor wir uns hingebungsvoll 
dem Aprés-Ski widmeten. Etwas später 
fand im Restaurant Eigernordwand die 
Rangverkündigung statt, die sehr gemüt-
lich gestaltet war. Auf dem Rückweg 
verloren wir uns kurz aus den Augen, da 

Bericht: 
Kaspar Spörri, Ringgenberg



die Pisten bekanntlich nicht alle im selben 
Dorf münden. In Interlaken fanden wir uns 
aber wieder. Wir hatten alle einen wun-
derschönen Tag und freuen uns schon auf 
den Skitag im 2016. Hier die Rangliste:

1. Andrea Schmocker, 2. Nathalie Müller, 3. Stefan 
Imboden, 4. Kaspar Spörri, 5. Martina Siegen
thaler, 6. Michelle Heimberg, 7. Yannick Weber, 

Das MGR-Rennteam auf der Rückreise mit der 
Wengernalpbahn

Schönstes Wetter herrschte am 7. Februar auf der Lauberhornschulter. Rechts vorne die Startbar, 
dahinter das Starthaus der Lauberhorn-Weltcupabfahrt, wo das MGR Skirennen stattfand.

8. Sandra Zwahlen, 9. Laura Brunner, 10. Manuel 
Sch(n)eller, 11. Stefanie Stalder, 12. Miriam Koh
ler, 13. Roman Imboden, 14. Alexandra Friedli, 
15. Eveline Frutiger, 16. Marin Friedli, 17. Chris
tina Scheller, 18. Manuel Fokuhila, 19. Dres Lerf, 
20. Sabrina Traffelet, 21. Koert den Hartogh, 22. 
Rolf Herren, 23. Sandra Frutiger, 24. Jasmin 
Rufer, 25. Sina Lerf, 26.   Luca Urfer, 27. Jenny 
Zurbuchen, 28. Lukas Schmocker, 29. Jannic 
Borter, 30. Kusi Gafner.

Jenny Zurbuchen am Start zum MGR-Lauber­
hornrennen. Sie belegete den 27. Rang.



Am Freitag, 6. Februar 2015 
fand die 131. Hauptver
sammlung der MGR im 
Hotel Bären in Ringgenberg 

statt. Wie jedes Jahr wurde 
uns ein leckeres Menü ser-
viert. Gut gestärkt konnte 
Koert den Hartogh pünkt-
lich um 20.00 Uhr mit dem 
ersten Traktandum begin-
nen.

Wahlen und Ehrungen
Souverän, wie wir es von 
ihm gewohnt sind, führte 
uns Koert durch die The
men. Die Wahl des neuen 
Vorstandes war dieses Jahr 

Text: 
Nathalie Müller

Fotos: 
Hans Zurbuchen

Sandra Zwahlen wurde als 
Vizepräsidentin einstimmig 
gewählt. Natürlich dürfen 
wir die Ehrungen nicht ver-
gessen. Karin Steiner und 
Brigitte Dänzer wurden für 
20 Jahre Musizieren zu Eh
renveteraninnen ernannt. 

sicher auch mit Wehmut 
verbunden, denn unser Prä
sident Koert verabschiedete 
sich nach fünf Jahren aus 
dem Vorstand. Als neuen 
Präsidenten wählten wir 
den bisherigen Vizepräsi
denten Simon Zurbuchen. 

Hauptversammlung der MGR

Zuerst das (kulinarische) Vergnügen, dann die Arbeit: Die Versammlung begann mit einem 
leckeren Menü aus der Ringgenberger Bärenküche.

Simon Zurbuchen wurde 
zum Präsidenten gewählt

Sandra Zwahlen ist die neue 
Vizepräsidentin der MGR



Vorfreude steigt
Als Sandra erste Informa
tionen zur nächsten Musik
reise präsentierte, waren 
wir alle voller Vorfreude. 
Die Reise im September wird 
zu unseren Musikkollegen 
nach Driedorf gehen. Erste 
Anmeldungen sind schon er
folgt und viele freuen sich 

Fleissiges Musizieren
Die MGR zählt 85 Aktiv
mitglieder, davon 61 Bläser, 
18 Tambouren, 4 Ehrenda
men, 1 Fähnrich und 1 Diri
gent. Auch im vergangenen 
Jahr wurde fleissig musi-
ziert, so dass wir wieder 
Viele auszeichnen konn-
ten. Ein besonderes Lob 
gebührt unseren Tambou
ren, sie erhielten insgesamt 
zehn Fleissbecher.

Kaspar Spörri ist für die Tam­
bouren neu im Vorstand

Der abtretende Präsident Koert den Hartogh (links) wurde von der Versammlung zum 
Ehrenmitglied ernannt. Vorstandsmitglied Dres Lerf überreichte ihm eine Ehrenurkunde.

Adi Dänzer und Sonja Näf wurden als Neumitglieder in die 
MGR aufgenommen

auf diese nächste grössere 
gemeinsame Reise. Nach
dem die Hauptversammlung 
offiziell geschlossen wurde, 
liessen wir den Abend im 
Saal oder am Stammtisch 
gemütlich ausklingen. Es war 
eine sehr gelungene Haupt
versammlung mit vielen freu
digen Momenten. 



Luana Wenger neu im Vorstand
Auch der Vorstand wurde dieses Jahr 
geändert. Ueli Zurbuchen als Mit-Ausbil
dungschef und als Verbindung zur Schule 
Ringgenberg, sowie Michelle Nufer als 
Klagemauer, verliessen den Vorstand der 
Jugendmusig. Die Aufgabe der Klagemauer 
übernimmt Luana Wenger mit grosser 
Freude.

Hauptversammlung der Jugendmusig
Die Hauptversammlung begann auch die-
ses Jahr mit einem kleinen Konzert der 
Jugendmusig im Restaurant Seeburg in 

Ringgenberg. Dieses Konzert ist immer 
wieder schön, weil die frisch in der Ju
gendmusig aufgenommenen Musikanten 
und Musikantinnen mitspielten.

Fünf Neue in der Jugendmusig
Als jedes Instrument wieder geputzt in 
den «Göferli» versorgt wurde, begann die 
Versammlung mit freundlicher Begrüssung 
durch den Präsidenten Domi Schmid. Die 
teilnehmenden Personen hörten dem Vor
stand gespannt zu. Es gab viel Erfreuliches 
zu erzählen, wie zum Beispiel, dass wir 
dieses Jahr fünf Kinder in unserer Musik 
begrüssen dürfen, die frisch ein Instrument 
erlernen, dies freut uns sehr. Jedoch haben 
wir auch neun Personen, die wir leider von 
unserem Verein verabschieden mussten. 

Jugendmusigchef Domi Schmid führte souverän 
durch die Versammlung

Sie sind neu im Korps der Jugendmusig: Sara Nägeli, Julian Roth, Noah Moser, Cheyenne Steiner 
(von links). Es fehlt: Ilaria Lüthi.

Text: 
Shaienne Wenger,  Ringgenberg

Fotos: 
Hans Zurbuchen, Ringgenberg



Ausbildungschef Matthias Steiner (links) wird sein Amt nach dem Rücktritt von Ueli Zurbuchen 
im Vorstand künftig allein vertreten

Luana Wenger ist anstelle von Michelle Nufer 
als «Klagemauer» im Vorstand

Michelle Nufer trat aus dem Vorstand und aus 
der Jugendmusig, bleibt aber in der MGR

34 Fleissbecher für 66 Aktive
Als wir zum Schluss der Hauptversammlung 
kamen, waren die Ehrungen an der Reihe. 
Ich glaube für jedes Mitglied der Musik ist 
das Highlight der Versammlung.
Die Jugendmusig hat momentan 66 akti-
ve Musikanten und Musikantinnen. In die
sem Jahr durften 34 Fleissbecher an die 
Musikanten überreicht werden. Dies ist 
eine Riesenleistung der Jugendmusig.

Viele schöne Momente
Die Jugendmusig durfte letztes Jahr viele 
schöne Momente zusammen erleben. So 
wie das alljährliche Musiklager, den Auf
tritt im Zirkus Harlekin mit der Musik
gesellschaft, wie auch den musikalischen 
Ausflug nach Schwarzenburg an das 
Kantonale Jugendmusikfest und natürlich 
das Weihnachtskonzert in der Burgkirche 
Ringgenberg.



		  Jugendmusig 
		  Ringgenberg-Goldswil 

	 Mehrzweckhalle beim 		
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	 Samstag, 2. Mai 2015
	 19.00 Uhr	 Türöffnung & Festwirtschaft
	 20.00 Uhr	 Konzertbeginn

	 Eintritt Fr. 12.–

	 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
	 Jugendmusig Ringgenberg-Goldswil


